
                                                     
 
 

13./14. Karlsruher LK-Turnier (RL)  
 

26. Juli 2018 - 29. Juli 2018 
 
Veranstalter: Post Südstadt Karlsruhe 
 
Veranstaltungsort: Tennisanlage PSK (Anlage Südstadt) 
 Ettlinger Allee 3, 76199 Karlsruhe  
 
Genehmigung: Das Turnier wurde vom DTB bzw. BTV genehmigt. 
 
Turnierausschuss: Stefan Schwärzler, Abteilungsleiter PSK Tennis 
 Michael Sawallisch, Sportwart PSK Tennis 
 Joachim Stech, PSK 
 
Turnierleiter: Michael Sawallisch  
  
Oberschiedsrichter: Michael Sawallisch, DTB -OSR (B), sowie Vertreter 
  
Wettbewerbe: He 40, He 50, He 55, Da 30, Da 40 (alle mit NR) 
 He 40 RL-Wertung (Kategorie S 7), alle anderen nur LK 
 
Bälle und Plätze: Wilson Team Practice (alle Wettbewerbe) 
 3 Bälle pro Begegnung ohne Ballwechsel 
 mind. 6 Sandplätze 
 
vorl. Spielablauf: Viertel und Halbfinale Samstag, Finale Sonntag 
 
Nenngeld: 36 € (inkl. 8 € DTB-Teilnehmergebühr), He 40 RL-Wertung  
 33 € (inkl. 5 € DTB-Teilnehmergebühr), LK-Wertung 

 Die Spieler mit der besten LK je ausgespielter Konkurrenz 
erhalten das Nenngeld bis auf die DTB-Gebühr erstattet.  

 
Meldeschluss: 21.07.2018, 23.59 Uhr 
 
Auslosung: 23.07.2018 (Computer), 10 Uhr Südstadt-Anlage; 

Einschränkung gem §32.4c DTB-TO: Spieler aus dem 
gleichen Verein werden in der 1. Runde nicht 
gegeneinander gelost. Terminlisten und Spielpläne auf der 
Homepage des PSK (turniere.tennispsk.de) und auf dem 
Turnierportal nu.liga 

 
 



 



Turnierbedingungen für die Karlsruher Turniere bei 
der Post Südstadt Karlsruhe 

 
1. Das Turnier wird nach den Bestimmungen der Turnierordnung des DTB durchgeführt. 

Es gilt die Leistungsklassen-Ordnung einschl. der Durchführungsbestimmungen der 
LK-Ordnung des DTB für LK-Turniere.  

2. Gespielt wird nach den Regeln der ITF auf 2 Gewinnsätze unter Anwendung des Tie-
Break-Systems. Ein evtl. 3.Satz wird in allen Konkurrenzen als Match-Tie-Break bis 
10 ausgetragen. Ausnahme Finalspiel Herren 40 (evtl. 3.Satz wird ausgespielt). Die 
Spiele werden in der Regel ohne Schiedsrichter durchgeführt. Die „Empfehlungen für 
das Spiel ohne Schiedsrichter“ finden Anwendung. Ebenso findet der 
Verhaltenskodex des DTB Anwendung. Jeder Spieler erklärt sich bereit, bei Bedarf 
das Amt des Schiedsrichters zu übernehmen.  

3. Teilnahmeberechtigt sind alle Spieler, die Mitglied in einem Verein des DTB sind und 
über eine ID verfügen. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Über die Zulassung 
entscheidet der Turnierausschuss unter Berücksichtigung des Eingangs der Meldung. 
Der Turnierausschuss kann einzelne Meldungen ohne Angabe von Gründen 
zurückweisen. 

4. Grundsätzlich kann nur in der entsprechenden Disziplin gemeldet werden. Die 
Meldung in einer höheren Kategorie kann zugelassen werden. Die Entscheidung 
darüber trifft der Turnierausschuss. Ein Wechsel nach der Auslosung ist nicht mehr 
möglich.  

5. Die Hauptfelder aller Disziplinen sind vorläufig auf 16 Teilnehmer je Kategorie 
ausgelegt. Je nach Anzahl der Meldungen behält sich der Veranstalter vor, die Felder 
zu vergrößern und/oder eine Quali zu spielen. Bei weniger als 8 Teilnehmern je 
Disziplin und Kategorie können diese mit anderen zusammengelegt werden oder 
Gruppenspiele (Round Robin) durchgeführt werden (Ausnahme RL-wertung H40). 
Die betroffenen Spieler werden vorher informiert. 

6. Für die Erstrundenverlierer wird eine Nebenrunde angeboten. Spielberechtigt sind 
alle Verlierer der 1. Hauptrunde und einer möglichen 1. Qualifikationsrunde. Somit hat 
jeder Spieler die Möglichkeit, mindestens zwei Spiele zu bestreiten. Davon 
ausgenommen sind die Spieler, die durch Freilos oder Nichtantreten des Gegners in 
die 2. Runde gekommen sind. Für die Teilnahme an der Nebenrunde findet ein 
separates Sign-In statt. Spieler, die berechtigt sind, an  der Nebenrunde 
teilzunehmen, müssen sich unmittelbar nach dem Ausscheiden aus der Hauptrunde 
eingeschrieben haben. Ein Spieler, der sein Hauptrundenspiel aufgeben musste 
(w.o.), kann von der Nebenrunde ausgeschlossen werden. 

7. Je nach Anzahl der Meldungen kann der Turnierbeginn auf Mittwoch vorgezogen 
werden. Eine mögliche Qualifikation kann dann bereits vor Mittwoch gespielt werden. 
Spielbeginn an Wochentagen ist 16.00 Uhr, Freitag 15.30 Uhr, Samstag und Sonntag 
um 09.00 Uhr. Die Spieler sollen spätestens 15 Minuten vor Spielbeginn auf der 
Anlage sein. Um den geplanten Zeitablauf einzuhalten, können Spieler, die 15 



Minuten nach Spielaufruf nicht spielbereit auf dem Platz sind, aus dem Wettbewerb 
genommen werden. Die Entscheidung darüber  trifft die Turnierleitung. 

8. Bei Stornierung der Meldung nach der Auslosung ist das Nenngeld in voller Höhe 
fällig. Ein ärztliches Attest ändert daran nichts. Die Anmeldung kann entweder über 
unsere Homepage (turniere.tennispsk.de) oder das Turnierportal des BTV 
(baden.liga.nu) erfolgen. Bei der Anmeldung bitte unbedingt eine Handy-Nr., die 
an den Spieltagen erreichbar ist, angeben, damit kurzfristige  Änderungen im 
Turnierablauf mitgeteilt werden können. 

9. Die Spielpläne werden ebenfalls auf der Vereins-Homepage (siehe oben) 
veröffentlicht. Eine gesonderte Benachrichtigung an die Spieler ergeht nicht. Die 
Spieler müssen sich eigenverantwortlich über die Ansetzungen informieren. 
Mitteilungen an die Turnierleitung am Spieltag nur über Handy (0172 / 761 89 02). 

10. Terminliche Zwänge (Berufstätigkeit, Schule o.ä.) der Spieler sind unbedingt bei der 
Anmeldung mitzuteilen und werden möglichst berücksichtigt. Ein Anspruch darauf 
besteht jedoch nicht. 

11. Im Zuge des Turniers werden Fotos von Spielern und Zuschauern in üblichem 
Umfang erstellt und auf der Vereinshomepage veröffentlicht. Wer dies nicht möchte, 
bitte ausdrücklich bei der Anmeldung mitteilen. 

12. Der Turnierausschuss ist berechtigt, je nach Anzahl der Meldungen das Spielsystem 
anzupassen oder Ergänzungen vorzunehmen. 

13. Mit der Meldung erkennt der Teilnehmer die Satzung und Ordnungen des DTB an 
und akzeptiert diese Turnierbedingungen.  

 

Für den Turnierausschuss 

Karlsruhe, im Dezember 2017	  


